
Januar bis Juni 2001 
Änderungen vorbehalten

Trägerinnen	 Thurgauische Bodman-Stiftung · Am Dorfplatz 1, 8274 Gottlieben 
	 Kulturstiftung des Kantons Thurgau · Im Eisenwerk, 8500 Frauenfeld 

Auskunft 	

Eintritt 	 Es wird bei jeder Veranstaltung ein Unkostenbeitrag von CHF 5.– erhoben. 

Anreise 	 MThB-Station Tägerwilen-Gottlieben · Autobahn A7, Ausfahrt Kreuzlingen 

Hinweise 	 Die Ausstellungen im Bodman-Haus sind jeweils vom April bis im Oktober, 
	 je Sa 14–17 und So 11–17 Uhr geöffnet. Führungen nach Vereinbarung. 

	 Besuchen Sie die Handbuchbinderei Hennings von Mo bis Fr jeweils 14–17. 
	 Tel. 071 669 28 47 

Thurgauische Bodman-Stiftung · Tel. 071 667 02 80, Fax 071 667 02 82
Literatur im Bodman-Haus · Tel. 071 669 28 47, Fax 071 669 28 48 

Erzähl die Nacht  
Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Theres Roth-Hunkeler liest aus ihrem jüngst im Rotpunktverlag erschienenen Roman. 

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Texte vom See aus den letzten hundert Jahren. Manfred Bosch stellt seine neue, 
in der Edition Klaus Isele erschienene Anthologie vor. 

Unser aller Weg führt übern Bodensee 

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Der Verlag im Waldgut präsentiert zusammen mit den Veranstaltern die zweisprachigen 
Bodoni-Drucke, die aus den letztjährigen Workshops im Bodman-Haus entstanden sind: 
Gedichte von Ira Cohen, Izet Sarajliç und Anastassis Vistonitis. 

Poeten übersetzen Poeten

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Die Meersburger Autorenrunde stellt eine Sammlung von Texten und Selbstzeugnissen 
deutscher und Schweizer Autorinnen und Autoren der Gegenwart aus dem Bodenseeraum vor. 

Landmarken, Seezeichen 

 Uhr Sa 

Eröffnung der Ausstellung 
»Joseph von Laszberg –
Des letzten Ritters Bibliothek« 

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Literaturzeitschriften zu Gast: drehpunkt 
Rudolf Bussmann und Martin Zingg stellen die älteste deutschschweizer Literaturzeitschrift 
aus Basel mit Autoren/innen der aktuellen Ausgabe vor. 

 Uhr Fr Zur Ausstellung im Bodman-Haus Die vier Bände »Lieder-Saal« – erschienen 
zwischen 1819 und 1825 – sind die wichtig-
sten Veröffentlichungen des Freiherrn von 
Lassberg. Diese »Sammelung altteutscher 
Gedichte, aus ungedrukten Quellen« steht 
im Zentrum des Referats von Dr. Weidhase, 
des emeritierten Akademischen Oberrats 
an der Universität Konstanz. 

Dr. Helmut Weidhase, Universität Konstanz 

»Lieder-Saal ohne Gesänge« 
Lassbergs poetisierte Literaturgeschichte 

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Klaus Merz liest 
aus seinem jüngsten Gedichtband (Haymon Verlag) und neuen Texten. 

Garn 

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Der diesjährige Stipendiat der Gruppe Olten im Bodman-Haus 
stellt sich mit Texten und im Gespräch vor. 

In der Fremde 

 Uhr Fr Zur Ausstellung im Bodman-Haus Prof. Schupp ist Ordinarius für Ältere 
Deutsche Literatur und Sprache an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. 
In seinem Referat behandelt er schwer-
punktmässig Lassbergs Zeit auf Schloss 
Eppishausen im Thurgau. 

»Meister Sepp von Eppishausen« 
Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Schupp, Universität Freiburg im Breisgau 

 Uhr Fr Zur Ausstellung im Bodman-Haus 

Wilderich Freiherr Droste zu Hülshoff, Freiburg

»Die Beziehungen der Familie Droste 
von Hülshoff zur Familie von Lassberg«

Anlässlich des 153. Todestages (24. Mai 1848) 
seiner Ur-Ur-Grosstante Annette von 
Droste-Hülshoff beleuchtet der Referent – 
Forstwissenschaftler, Verwaltungsjurist 
und Europafachmann – die Beziehungen 
beider Familien zueinander.

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Daniel Ganfried berichtet über den »Fall Wilkomirski« und liest aus eigenen Texten. 

Scharlatanerie oder Schizophrenie? 

ganzer Tag Sa Zur Ausstellung im Bodman-Haus 

Eine sinnvolle Ergänzung zur Ausstellung 
soll eine eintägige »Landpartie« bilden.

»Auf Lassbergs Spuren« 
Ausgehend von Gottlieben werden rund 
um den Bodensee ausgewählte Lebens-
stationen des Freiherrn von Lassberg 
besucht (Meersburg, Heiligenberg, Helms-
dorf, Eppishausen). Individuelle Anmel-
dung erforderlich. Weitere Informationen 
unter: http://www.tg.ch/biblio (Aktuell). 
Es muss mit Kosten von etwa CHF 120.– p. P. 
gerechnet werden.

Literatur am Donnerstag Uhr Do 

Wolfram Göbel (Buch & media, München) und 
Heinz Ludwig Arnold (Text und Kritik, Göttingen) stellen eine neue Art des Verlegens vor: 
Lyrik und Krimis als Print on Demand- und elektronische Bücher. 

Gutenbergs Ende? 

 Uhr Fr Zur Ausstellung im Bodman-Haus Der Freiherr Joseph von Lassberg hat 
während seines Lebens eine bedeutende, 
etwa 11000 Bände umfassende Biblio-
thek zusammengetragen. Der Referent, 
der auch massgebend bei der wissen-
schaftlichen Ausgestaltung der Lassberg-
Ausstellung mitgewirkt hat, wird Ein-
blick geben in die »Bibliothek als Spiegel 
gelehrten Selbstverständnisses«. 

»Bibliotheca Laszbergiana« 
Dr. Dietrich Hakelberg, Universität Freiburg im Breisgau 


